
Westdeutscher Kegel- und Bowlingverband e. V. 
 
 
Protokoll des Verbandstags 2020 des Westdeutschen Kegel- und Bowling-
verbandes e. V. am 23.08.2020, Bismarckhalle Siegen-Weidenau, 
Bismarckstraße 47, 57076 Siegen-Weidenau 
 
 
Anwesend: Vorstand: 
 Bernd Keßmeier Verbandsvorsitzender 
 Elisabeth Nacci Verbandsrechnungsführerin 
 Kerstin Jäger Verbandsgeschäftsführerin 
 Raphael Kerkhoff Verbandssportwart 
 Klaus Tepaß Regionsvorsitzender Westfalen 
 Michaela Oehmichen Regionsdamenwartin Rheinland (In Vertretung) 
 Markus Mechsner Verbandsjugendwart 
 Gisela Ignatzy Verbandsdamenwartin 
 Inge Erwied Verbandspressewartin 
  
 Jonas Keßmeier Protokollführer 
 
 
 
Beginn 10.52 Uhr 
 
TOP 1  Begrüßung: 

Der Verbandsvorsitzende Bernd Keßmeier begrüßt die Delegierten der 
anwesenden Vereine. Weiter begrüßt er die anwesenden Ehrenmitglie-
der, Josef Felten, Erich Schröder und Wilfried Rickert. Die Abwesenden 
haben sich im Vorfeld persönlich bei Bernd Keßmeier gemeldet und 
wünschen der Versammlung einen guten Verlauf.  
Er dankt allen Mitgliedern des Verbandsvorstandes, der 
Regionsvorstände und den verschiedenen Ausschüssen für ihre gute 
Arbeit seit dem letzten Verbandstag.  
 
Wilfried Rickert schlägt vor die Anträge über die Umstrukturierung der 
Regionen auf den nächsten Verbandstag zu verschieben. Nach einer 
kleinen Diskussion wird beschlossen, die Antragsteller vor Verlesung der 
Anträge zu fragen, ob diese mit einer Verschiebung einverstanden sind. 
 

TOP 2  Feststellung der Stimmrechte: 
Nach Auszählung ergibt sich folgendes Bild: 
 
Region Rheinland  24 Vereine mit 30 Stimmen 
Region Westfalen  36 Vereine mit 38 Stimmen 
 
Daraus ergeben sich 68 Stimmen der Vereine. Dazu kommen 9 Stimmen 
des Vorstandes, insgesamt ergeben sich also 77 Stimmrechte.  

 
 



 
Bernd Keßmeier bittet die Versammlung, sich zu Ehren der verstorbenen 
Mitglieder zu einer Schweigeminute zu erheben. 
 
Stellvertretend erwähnt er die verstorbenen Mitglieder:  
 
Franz-Johann Herbrand GW 65 Rösrath e.V. 
Franz Bergfeld Sportkegler Frechen e.V. 
Heinz Sommer KSC 88 Nordwalde e.V. 
Horst-Willi Doege KSF Blau-Weiß Solingen-Hilden 
Josef Schröder SV Preußen 07 Kegeln e.V. Lünen 
Anita Lenzen Wuppertaler Sportkegler e.V. 
Karl Meisenberg Aachener Sportkeglerverein 1904 e.V. 
Renate Ramforth Keglervereinigung Gütersloh-Rheda  
 von 65/67 e.V. 
Wolfgang Schmellenkamp Weseler Keglerverein 1955 e.V. 
Franz Hartmann TPSK 1925 e.V. 
Willi Bresgen TPSK 1925 e.V. 
Robert Juretzki TPSK 1925 e.V. 
Heinz Meusch TPSK 1925 e.V. 

 
TOP 3  Ehrungen: 

Artur Schiburr wird durch den Verbandsvorsitzenden Bernd Keßmeier und 
den Regionsvorsitzenden Westfalen Klaus Tepaß für seine langjährige 
Tätigkeit als 1. Vorsitzender des ESV Siegen geehrt. Er war zusätzlich 10 
Jahre Mitglied des WKV Verbandsgerichtes. Er erhält das WKV-
Verdienstabzeichen mit Goldkranz. 
 
Der Vorstand schlägt der Versammlung vor Hildegard Bergmann und 
Werner Becker zu Ehrenmitgliedern des WKVs zu ernennen. Die 
Versammlung stimmt einstimmig allen Ernennungen zu. Beide werden 
durch den Verbandsvorsitzenden Bernd Keßmeier geehrt. 

 
TOP 4  Genehmigung der Niederschrift des Verbandstages 2019: 

Das Protokoll vom Verbandstag 2019 wurde am 07.05.2019 auf der In-
ternetseite veröffentlicht. Die Einspruchszeit endete am 07.06.2019. 
Ein Änderungswunsch von Erich Schröder wurde fristgerecht 
eingearbeitet. 

 
TOP 5  Tätigkeitsberichte des Vorstandes und Aussprache zu den Berichten: 

Die Berichte sind im Berichtsheft abgedruckt. Zum Bericht des 
Verbandsvorsitzenden, des Sportberichts und des Jugendberichts gibt es 
keine Nachfragen. 
 
Wilfried Rickert erkundigt sich bei Kerstin Jäger ob es noch eine Liste der 
geehrten Mitglieder gibt. Kerstin Jäger informiert die Versammlung 
darüber, dass die Liste von Uwe Winkler in die Mitgliederverwaltung 
eingearbeitet wurde und nächstes Jahr wieder verfügbar ist. Der Grund 
hierfür ist die Einführung eines neuen Programmes zur Mitglieder-
verwaltung. 



Kathi Keller fragt nach der genauen Verfahrensweise mit Beitragsmarken 
und den Einlegeblättern. Kerstin Jäger erklärt, dass jeder Pass mit mehr 
als 12 Marken ungültig ist. Die 13te Marke wird dann auf das jeweilige 
Einlegeblatt aufgeklebt. Die Einlegeblätter sind bei Kerstin Jäger 
bestellbar. 
Elisabeth Nacci erklärt, dass aufgrund der Beitragserhöhung und durch 
fehlende Ausgaben aufgrund der Pandemie die Finanzen deutlich besser 
ausfallen werden als erwartet. 
Wilfried Rickert legt Nahe die Schriftgröße der Gewinn- und 
Verlustrechnung zu erhöhen da die Schrift sehr klein ist. Die 
Versammlung stimmt zu. Weiter schlägt Claudia Horn zur besseren 
Übersicht vor die Spaltenüberschriften auf jeder Seite Lesbar zu machen. 
Elisabeth Nacci erklärt, dass noch Rückstellungen aufgrund fehlender 
Rechnungen für die Medaillen in 2019 vorhanden ist. 
Alle geplanten Veranstaltungen des Lehrwesens wurden dieses Jahr 
abgesagt aufgrund der Pandemie. 

 
TOP 6  Bericht des Verbandsgerichtes/Verbandsrechtsausschusses: 

Heiko Hepermann liest den Bericht des Rechtsausschusses vor, 
dieser liegt dem Vorsitzenden Bernd Keßmeier vor. 

 
TOP 7  Bericht der Rechnungsprüfer: 

Günter Markett berichtet kurz von der Kassenprüfung. Er lobt die tolle 
Arbeit der Rechnungsführerin Elisabeth Nacci. 
Es gibt keine Fragen von Seiten der Delegierten. 
 

TOP 8  Genehmigung der Jahresrechnung: 
Die Versammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2019. 
 

TOP 9  Entlastung des Verbandsvorstandes: 
Der Entlastungsantrag wird durch Günter Markett gestellt. Die 
Versammlung stimmt einstimmig zu. 
 

TOP 10 Anträge: 
 
TOP 10.1 Anträge zur Änderung der Satzung und/oder Ordnungen: 

 
Es entsteht eine kurze Diskussion über die Anträge der Vereine Aachen, 
Hürth und Wuppertal über die Umstrukturierung der Regionen. Bernd 
Keßmeier fragt die Vertreter dieser drei Vereine über ihre Meinung zum 
Thema. Die Versammlung wird um 11.47 Uhr unterbrochen damit sich 
diese besprechen können. Um 12.00 Uhr wird die Versammlung wieder 
aufgenommen. Die Vertreter der Vereine Aachen, Hürth und Wuppertal 
teilen mit, die Anträge nicht zurückzuziehen, oder zu verschieben. Es soll 
erst eine grundsätzliche Abstimmung durchgeführt werden ob eine 
Umstrukturierung gewünscht ist. Diese Abstimmung wird mit 36 Ja zu 32 
Neinstimmen angenommen. Die Versammlung, die Antragssteller und 
der Vorstand einigen sich auf eine Kommission, die bis zum nächsten 
Verbandstag ein Konzept erarbeiten soll, da im Jahr 2022 Wahlen in den 
Regionen stattfinden werden. 



Für die Kommission melden sich Kai Gierke, Markus Mechsner, Klaus 
Tepaß und Josef Felten freiwillig. Weiter entsenden die antragstellenden 
Vereine jeweils einen Vertreter in diese Kommission. 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
06.01.2020 
Antrag und Änderung / Ergänzung der WKV Satzung Punkt 7.3 
 (Berichtsheft Seite 50) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.05.2020 
Antrag und Änderung / Ergänzung der WKV Satzung Punkt 2.0 
 (Berichtsheft Seite 51) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020 
Antrag und Änderung / Ergänzung der WKV Satzung Punkt 3.0 
 (Berichtsheft Seite 54) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020 
Antrag und Änderung / Ergänzung der WKV Satzung Punkt 18.4 
 (Berichtsheft Seite 55) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020 
Antrag und Änderung / Ergänzung der WKV Satzung Punkt 2.8 
 (Berichtsheft Seite 57) 
 
Markus Mechsner (Verbandsjugendwart) erklärt den Antrag. Der Antrag 
stellt nur den ersten Schritt dar. Die Vereine sollen das Konzept bitte auch 
in die Vereinssatzungen aufnehmen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen 
 
 

  



Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
01.03.2020 
Antrag und Änderung / Ergänzung der WKV Satzung Punkt 4.1.7  
 (Berichtsheft Seite 59) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020 
Antrag und Änderung / Ergänzung der WKV Satzung Punkt 7.5 
 (Berichtsheft Seite 60) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag des Aachener Sportkeglerverein 1904 e.V. an den Verbandstag 
2020 vom September 2019 
Änderung der WKV Beitrags- und Gebührenordnung, Punkt 3.2  
 (Berichtsheft Seite 62) 
  
 Der Antrag wird einstimmig angenommen 
 
 
 Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020. 
Änderung bzw. Ergänzung der WKV Beitrags- und Gebührenordnung, 
Jugend Ranglistenspiele  (Berichtsheft Seite 63) 
  
 Der Antrag wird mehrheitlich mit 2 Neinstimmen angenommen 
 
 
 Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
23.07.2020. 
Änderung bzw. Ergänzung der Beitrags- und Gebührenordnung, 
Gebühren Bahnabnahmen  (liegt als Anlage dem Berichtsheft bei). 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
23.07.2020. 
Änderung bzw. Ergänzung der Beitrags- und Gebührenordnung,  
Verkauf von Satzungen und Ordnungen) 
 (liegt als Anlage dem Berichtsheft bei). 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
07.06.2020. 
Änderung /Ergänzung der Beitrags- und Gebührenordnung, 
zu Zahlungserinnerungen/Mahnung) 
 (liegt als Anlage dem Berichtsheft bei). 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
23.07.2020. 
Änderung bzw. Ergänzung der Beitrags- und Gebührenordnung, zu 
Punkt 6 Richtline zu Bildung von Spielgemeinschaften, 
 (liegt als Anlage dem Berichtsheft bei). 
 
Der Antrag wird mehrheitlich mit 5 Neinstimmen angenommen 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020. 
Änderung / Ergänzung der WKV Jugendordnung, Punkt 1.1 und  
Punkt 4.10 (Berichtsheft Seite 64) 
 
 Der Antrag wird in der folgenden Form mit 8 Neinstimmen mehrheitlich 
angenommen: 

 
1.0 Name, Zweck, Grundsätze 
 
1.1 
Die WKV-Jugend ist die Jugendorganisation des Westdeutschen Kegel- 
und Bowlingverbandes e.V. (WKV). Sie wird von allen Mitgliedern des 
WKV, die noch nicht 27 Jahre alt sind, und aller dem WKV 
angeschlossenen Vereinen und den in der Jugendarbeit des WKV und der 
Vereine Tätigen gebildet. 
 
4.10 
Der Verbandsjugendsprecher muss zum Zeitpunkt seiner ersten Wahl 
mindestens 14 sein und darf das 24. Lebensjahr nicht beendet haben. 
 
Wiederwahlen sind möglich, jedoch endet die Amtszeit des 
Verbandsjugendsprechers in dem Jahr, in dem er das 27. Lebensjahr 
vollendet  
 
 

  



Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020. 
Änderung / Ergänzung der WKV Jugendordnung, Neuer Punkt 1.6 
 (Berichtsheft Seite 66) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag des Verbandssportausschusses an den WKV Verbandstag 2020 
vom 28.02.2020. 
Änderung / Ergänzung der WKV-Sportordnung, Punkt 1.4.3  
 (Berichtsheft Seite 67) 
 
Der Antrag wird nach einer kurzen Diskussion in der folgenden Variante 
einstimmig angenommen 
 
1.4.3.1 Einzelmeisterschaften 
 
Alle Disziplinen spielen einen Vor- und Endlauf (acht Teilnehmer). Sollten 
in einer Disziplin nur 8 Teilnehmer oder weniger starten, gilt der Vorlauf 
direkt als Endlauf. 
 
 
Antrag des Verbandssportausschusses an den WKV Verbandstag 2020 
vom 02.03.2020. 
Änderung / Ergänzung der WKV Sportordnung, Punkt 3.5.1  
  (Berichtsheft Seite 69) 
 
Der Antrag wird der folgenden Änderung einstimmig angenommen: 
 
Änderung:3.5.1 
Den vom DKB oder dem DSKB angeforderten Funktionären, 
Schiedsrichtern und Spielern sind Sonderspielrechte einzuräumen, die 
jedoch nicht für die deutschen Meisterschaften gelten. Sonderspielrechte 
können jedoch nur innerhalb des Zeitraumes der Meisterschaft gewährt 
werden. 
Der WKV, seine Vereine und Klubs sind verpflichtet, ihnen hierbei ihre 
Unterstützung zu gewähren. 
 
 
Antrag des Verbandsvorstandes an den WKV Verbandstag 2020 vom 
24.02.2020. 
Antrag auf Neufassung der WKV Datenschutzordnung  
 (Berichtsheft Seite 71) 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



Antrag des Vereins Turngemeinde „Friesen Klafeld-Geisweid 1889 e.V.“ 
und des Vereins Kegelfreunde Schwarz-Weiß Werl e.V. an den WKV 
Verbandstag 2020 vom 25.02.2020. 
Bahnabnahmen  
 (Berichtsheft Seite 72) 
 
Eine dreijährige Bahnabnahme gibt der DSKB vor und kann nur von ihm 
geändert werden. Die Verlängerung der Bahnabnahme für ein Jahr wird 
nur im WKV gewährt. Somit entfällt dieser Punkt des Antrages. 
 
Der Verbandstag beschließt bei vier Neinstimmen, den Antrag an den 
DSKB weiterzugeben. 
 

 
TOP 10.2 allgemeine Anträge 
 

 Es liegen keine allgemeinen Anträge vor. 
  

TOP 11.0 Genehmigung des Haushaltsplanes und Festsetzung der Beiträge 
 

 Die Versammlung beschließt den Haushaltsvoranschlag einstimmig. 
 
TOP 13.0 Verschiedenes 

  
 Als erstes stand die Diskussion über den COVID-19-Virus und wie in 
Zeiten der Pandemie der Ligenspielbetrieb durchgeführt werden kann. 
Verbandsvorsitzender Bernd Keßmeier betonte, dass der WKV keine 
genauen Vorschriften machen kann da die Corona Schutz Verordnung 
des Landes, sowie das jeweilige Infektionsgeschehen von Stadt zu Stadt 
unterschiedlich sein können. Der Vorstand präsentierte allerdings die 
folgenden Punkte als Leitfaden. 
 
- Aktuelle Corona-Schutz-Verordnung NRW ist verbindlich 
- Aktuelle Vorschriften der Kommunen erfragen  
- Hygienevorschriften ausgedruckt vorliegen haben  
- Gastverein mindestens eine Woche vor dem Spiel über die 

Gegebenheiten und das hauseigene Hygienekonzept in Kenntnis 
setzen 

- Ansprechpartner bzw. Hygienebeauftragten des Gastgebers 
benennen  

- Dieser hat das Recht und die Pflicht, Personen, die sich nicht an die 
Auflagen halten, der Anlage zu verweisen bzw. er kann dieses Recht 
an den Mannschaftsführer des Gastgebers übertragen. 

- Anwesenheitslisten nicht öffentlich auslegen (DSGVO)  
- Für ausreichend Belüftung sorgen - auch während des Spiels 

 



Thomas Fischer vom Verein Düsseldorf präsentierte auch Regeln die der 
DSKB für die Bundesligen aufgestellt hat. Diese hat allerdings niemand 
außer den Bundesligamannschaften erhalten, auch nicht die 
Schiedsrichterwartin. 
Es entsteht eine kurze Diskussion über einige ungeklärte Fragen. Was 
passiert, wenn ein Corona Fall bekannt wird? Was macht man als 
Gastmannschaft, wenn der Gastgeber nicht die 
Coronaschutzverordnung einhält? Können Spiele verlegt werden? 
Bernd Keßmeier sagt der Versammlung zu, weitere Informationen, wie 
zum Beispiel vom LSB auf der WKV-Seite zu veröffentlichen. 
 
Bernd Keßmeier informiert die Versammlung darüber, dass Jutta 
Büchling als Sportdirektorin zurückgetreten ist. Interessierte sollen sich 
auf die Stelle beim DSKB Vorsitzenden Carsten Schinke bewerben. 
 
Auf Nachfrage aus der Versammlung klärt Raphael Kerkhoff über die 
Ligenspieleinsatzregelung für die Saison 2020/2021 auf. Da die 
Bundesligen und NRW-Ligen 22 Spieltage haben erhöht sich die Anzahl 
der Spieleinsätze um die Zahl der in der Bundes- oder NRW-Liga 
gemachen Spiele bis auf maximal 22. 
 
Aus der Runde kommt die Nachfrage nach der Terminierung der 
Pokalrunde. Der Vorstand rät erstmal abzuwarten wie die Saison 
anläuft. 
 
Zum Schluss entsteht noch eine Diskussion über die 
Durchführungsbestimmungen für Ligenspiele, um genau zu sein um die 
Regeln für Damen, die in Herren Ligenspielen mitspielen. 
Es wird die Frage gestellt warum erst ab Oberliga abwärts gemischte 
Mannschaften erlaubt sind im WKV? 
Der Vorstand klärt auf, dass der WKV der einzige Landesverband ist der 
überhaupt noch Damenligen besitzt. Über die genaue Ausführung der 
Regeln insbesondere bei Vereinen mit vielen Mannschaften wird 
allerdings nochmal im Sportausschuss beraten werden. 
 

  



Aufgrund der Pandemie und des noch nicht vorhersehbaren 
Terminplans 2021, wird der Verbandstag 2021 noch nicht terminiert. 
 
Der Verbandsvorsitzende Bernd Keßmeier beendet den Verbandstag um 
15.04 Uhr mit dem Sportlergruß und wünscht allen eine gute Heimfahrt. 

 
  
  
_________________________ _________________________ 
Bernd Keßmeier Jonas Keßmeier 
Verbandsvorsitzender Protokollführer 
 
Hinweis: 
Nach der Veröffentlichung des Protokolls auf der WKV-Seite des WKV (www.w-k-v.de) sind 
Einsprüche schriftlich, mit einer Ausschlussfrist von einem Monat, an den Verbandsvorsit-
zenden zu richten. Erfolgt innerhalb der genannten Frist kein Einspruch, gilt das Protokoll als 
angenommen. 
 
Die Einspruchsfrist beginnt am 06.09.2020 und endet am 06.10.2020 


